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Aus dem Bürgermeisterbüro: 
 
Seit Beginn meiner Amtszeit werde ich von 
den Bürger*innen auf ein Problem am häu-
figsten angesprochen: die nicht angepasste 
Geschwindigkeit von Fahrzeugen innerhalb 
der beiden Ortsteile.  
Häufig wird dabei geäußert:  
“Wir sind in großer Sorge. Muss denn erst was 
passieren…?” 
 
Auch dem vorherigen Gemeinderat war dieses 
Problem bewusst, daher wurde noch in einer 
der letzten Sitzungen der Amtsperiode 2014-
2020 eine Einführung einer Zone 30 in beiden 
Ortsteilen beschlossen. 
Grundsätzlich stimme ich mit der geschilder-
ten Problematik überein, gerade schwächere 
Verkehrsteilnehmer müssen innerorts mehr 
geschützt werden. Allerdings hat mich das 
Mittel einer kompletten Zone 30 in beiden 
Ortsteilen schon damals nicht völlig über-
zeugt. Bereits jetzt ist in vielen Straßen 30 
ausgeschildert oder sie sind sogar als Spiel-
straßen ausgewiesen. Zu schnell wird dennoch 
gefahren. Wobei zu schnell nicht unbedingt 
heißt, dass hier die Begrenzungen überschrit-
ten werden. An vielen Stellen in unserer Ge-
meinde ist auch 30 km/h schon zu schnell. 
 
In einer Diskussion im neuen Gemeinderat zur 
Umsetzung der Zone 30 wurde beschlossen, 
erst einmal sachkundigen Rat einzuholen.  
 

 
 

 
 
Die Einschätzung des Verkehrssachbearbeiters 
der Polizei bestätigte dabei meine Zweifel. 
Eine Zone 30 wurde nicht als Lösung der Prob-
leme angesehen. Die Empfehlung lautet, mit 
Hilfe von verkehrsberuhigenden Maßnahmen 
(Einzeichnung von Parkzonen, Fahrradwegen, 
baulichen Veränderungen) den Verkehr runter 
zu bremsen. 
 
Daher werden wir jetzt gemeinsam mit einem 
Fachplaner detaillierte Konzepte für die am 
stärksten belasteten Bereiche entwickeln.  
 
Hierzu eine Bitte:  
Sie können einen Beitrag leisten, indem Sie an 
mich oder an die Gemeindeverwaltung be-
sonders gefährliche Bereiche melden (formlos 
per E-Mail an info@eisenheim.de, oder per 
Brief).  
So können wir gemeinsam versuchen Gefah-
renstellen zu identifizieren. 
 
Und hier noch eine weitere Bitte:  
Fahren sie lieber defensiv, mit Vernunft und 
ohne Risiko. Die paar Sekunden gewonnene 
Zeit sind es nicht wert, dass was passiert… 
 
In diesem Sinne, viele Grüße aus dem Rathaus 
 
Christian Holzinger 
Erster Bürgermeister 
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BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN 
 

Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr 
im Rathaus Obereisenheim 

 

Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 
im Rathaus Untereisenheim. 

 

Bei Angelegenheiten die voraussichtlich eine 
längere Besprechung erfordern, bitte einen  
separaten Termin mit mir ausmachen. 
 
Christian Holzinger, 0162/2087400 
bgm@eisenheim.de 
 

 
 
 
 
 

 

Termine Gemeinderatsitzungen 
in Eisenheim 

 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet am  
 

Donnerstag, 24. September 2020 um 19:30 Uhr 
im Veranstaltungssaal des Rathauses  

in Untereisenheim 
 

statt. 
 
Die darauffolgenden Gemeinderatsitzungen finden 
voraussichtlich am 
 
- 29. Oktober 2020 um 19:30 Uhr 
- 26. November 2020 um 19:30 Uhr 
- 17. Dezember 2020 um 19:30 Uhr 
 
statt. 
 
Die Örtlichkeit der Sitzungen ersehen Sie jeweils in 
den Bekanntmachungskästen in Unter- und Oberei-
senheim bzw. auf der Homepage des Marktes Eisen-
heim. 
 

 

 

 
 
 

Verwaltungsgemeinschaft 
ESTENFELD 

 
Das Rathaus in Estenfeld ist zu den gewohnten 

Öffnungszeiten zugänglich.  
 

- Sie müssen bitte klingeln  
- Ein Mitarbeiter wird Sie dann abholen  
- Bitte tragen Sie einen Mundschutz  
 
Dringende Besuche im Rathaus Estenfeld sollen 
zuvor telefonisch angekündigt werden, um abzu-
klären, ob das Anliegen auch per Telefon, Mail oder 
Fax erledigt werden kann.  
Bitte haben Sie Verständnis, auch im Sinne unserer 
Mitarbeiter.  
 
 
 

 
 

 
 

Öffnungszeiten 
Rathaus Estenfeld 

 

Montag bis Freitag      08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag       14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag       14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag      geschlossen 
Mittwoch Nachmittag     geschlossen  
 

Bürgerservice Tel. 09305/888-0 
 

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbeabmel-
dungen ist eine vorherige Terminvereinbarung  
(Tel. 09305/888-12 oder 888-21) von Vorteil. 
 
Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorhe-
rige Terminvereinbarung (Tel. 09305/888-17 oder 
888-56) notwendig. 
 
Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nut-
zen Sie die Möglichkeit zur Vereinbarung von Ter-
minen. 
 

 

mailto:bgm@eisenheim.de
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
ESTENFELD 

 

       Telefon-Nr. 0 93 05 / 888-0 
       Telefax-Nr. 0 93 05 / 88888 (Verwaltung) 
 
 

A N S C H L Ü S S E : 
 

Bürgermeister Eisenheim  Holzinger, Christian  888-37 
   0162/2087400 

bgm@eisenheim.de 
 

Bürgermeisterin Estenfeld Schraud, Rosalinde 888-22 
buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bürgermeisterin Prosselsheim Börger, Birgit 888-53 
b.boerger@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Geschäftsleitung Dürrlauf, Julian 888-39 
j. duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Estenfeld Ackermann, Margit 888-23 
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Full, Nico 888-19 
n.full@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Eisenheim Müller, Gianna 888-25 
g.mueller@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Sekretariat Prosselsheim Schmitt, Sigrid 888-24 
s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bürgerbüro, Kfz Iff-Bach, Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Einwohnermeldeamt, Passamt 
 Eydel, Bertram 888-11 

b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Iff-Bach, Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Mitteilungsblatt Estenfeld 
und Prosselsheim Schmitt, Sigrid 888-24 

s.schmitt@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

Mitteilungsblatt Eisenheim Iff-Bach, Ulrike 888-26 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Kämmerei Friedrich, Anja 888-15 
a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Kaufmann, Sitta 888-54 
s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

 
 

Steueramt, Sicherheit, Lomakin, Alex 888-14 
Ordnung                a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de 
 

 Wieland, Simon 888-21 
s.wieland@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 

Kasse Säckl, Josef 888-16 
j.saeckl@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bayer, Jennifer 888-52 
j.bayer@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Bauabteilung Deppner, Georg 888-17 
g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

  Dürrlauf, Julian 888-39 
j.duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

 Horn, Sandra 888-56 
s.horn@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Vergabewesen  Will, Christiane 888-13 
c.will@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

  Spiegel, Heike 888-12 
h.spiegel@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Personalstelle  Proksch, Theresa 888-20 
t.proksch@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Standesamt Dürrlauf, Julian  888-39 
j.duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

Wolter, Fabian 888-18 
f.wolter@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 
 

Internet-Seite Markt Eisenheim: 
www.eisenheim.de 
 

E-mail-Adresse VG Estenfeld 
post@vgem-estenfeld.bayern.de 

 
 
 
 

 

Bauhof Markt Eisenheim 
 

Oliver Schuler  0151/15060601 
Sebastian Zinnecker 0151/15060602 

 
bauhof@eisenheim.de 

 

 

 

mailto:buergermeisterin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:j.%20duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:b.eydel@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.friedrich@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:s.kaufmann@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:a.lomakin@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:j.saeckl@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:g.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:c.will@vgem-estenfeld.bayern.de
mailto:j.duerrlauf@vgem-estenfeld.bayern.de
http://www.eisenheim.de/
mailto:post@vgem-estenfeld.bayern.de
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Markt Eisenheim 
 
 
Der Markt Eisenheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt  
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung eine 
zuverlässige  
 

Reinigungskraft (m/w/d) 

für das Rathaus in Obereisenheim 
 
 

Der zeitliche Umfang beträgt etwa 1,5 Stunden in der 
Woche. 
Sie sind interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Be-
werbungsunterlagen bis spätestens 31.10.2020 per 
E-Mail an t.proksch@vgem-estenfeld.bayern.de  
 

 
 
 

Straßenreinigung spart den Bürgern Geld 
 
Die Straßenreinigungspflicht ist keine antiquierte 
Pflicht, die nicht mehr in die heutige Zeit passt, son-
dern ist aktueller denn je.  
Durch das Reinigen und Kehren wird der Grasbe-
wuchs in der Straßenrinne vermieden. Dieser führt 
dazu, dass die Verfugung zwischen den Pflasterstei-
nen gelöst wird und Wasser eindringen kann. Bei 
Frost kommt es dadurch zu Dehnungsrissen, die den 
gesamten Straßenkörper schädigen. Die teuren Repa-
raturen sind letztlich von allen Bürgern zu zahlen.  
Daher wird erneut auf die Straßenreinigungspflicht 
hingewiesen. 
Die Eigentümer von Grundstücken, die an die öffent-
lichen Straßen angrenzen, sind verpflichtet, ihre Rei-
nigungsfläche zu kehren und den Kehricht, Schlamm 
und sonstigen Unrat zu entfernen. Fällt der Reini-
gungstag auf einen Feiertag, so sind die genannten 
Arbeiten am vorausgehenden Werktag durchzufüh-
ren.  
Außerdem werden die Anlieger dringend gebeten, 
den auf der Straße zusammen gekehrten Unrat nicht 
in die Straßeneinläufe zu kehren, da diese sonst ver-
stopfen und zeitraubend durch die Gemeindearbeiter 
sauber gemacht werden müssen.  

Heckenschnitt 
an gemeindlichen Wegen bzw. in der Flur 

 

Im Winter 2020/2021 wird wieder an gemeindlichen 
Wegen bzw. in der Flur Heckenschnitt durchgeführt.  
Wer entsprechende Stellen weiß, an denen ein Rück-
schnitt des Aufwuchses an den Hecken oder am 
Waldrand vorzunehmen ist, soll dies bitte dem Bür-
germeister oder den Bauhofmitarbeitern mitteilen.  
 
 

Obstbäume in Eisenheim 
 

Bereits im letzten Jahr wurde festgestellt, dass viele 
Obstbäume in Eisenheim nicht geleert werden.  
Möglicherweise gibt es wieder Interessenten, die die 
Obstbäume leeren würden.  
Der Markt Eisenheim stellt hierfür wie im vergange-
nen Jahr die einlaminierten Karten mit dem Text 
„Baum darf geleert werten“ zur Verfügung, die vom 
Eigentümer an den Obstbäumen angebracht werden 
können. 
Die Karten können in der Sprechstunde des Bürger-
meisters abgeholt werden. 
 
 

Ansprechpartner bei Problemen  
mit Wespen und Hornissen 

 

Als kompetente Ansprechpartner bei Fragen rund um 
Wespen, Hummeln und Hornissen sind seit diesem 
Jahr mehrere Mitglieder des Arbeitskreises Arten- 
und Naturschutz e.V. als ehrenamtliche Wespen- und 
Hornissenberater des Landkreises bestellt.  
Diese sind unter der TelNr. 0176/56702030 oder per 
mail unter akan.ev@web.de zu erreichen. 
 
 

Schließung des Grillplatzes in Obereisenheim 
 

Auf Grund der erneut steigenden Fallzahlen des 

Coronavirus muss lt. Bay. Infektionsschutzmaßnah-

menverordnung (6. BayIfSMV) das Feiern und Grillen 

auf öffentlichen Plätzen und Anlagen unabhängig von 

den anwesenden Personen untersagt werden.  

Dem Markt Eisenheim bleibt daher keine andere 

Wahl, als den Grillplatz in Obereisenheim bis auf 

Weiteres zu schließen.  

mailto:akan.ev@web.de
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Kompostieranlage Oberpleichfeld 
Öffnungszeiten 

 
Montag   9 – 18 Uhr 
Donnerstag 10 – 18 Uhr 
Freitag  10 – 18 Uhr 
Samstag   8 – 14 Uhr 

 
Rindenmulch, Erden und ähnliche Produkte können 
dort erworben werden. 
 

 
 
 

Wertstoffhof Wachtelberg in Kürnach 
Öffnungszeiten 

 

Dienstag 9 – 18 Uhr 
Mittwoch 7 – 12 Uhr 
Donnerstag 9 – 18 Uhr 
Freitag  9 – 18 Uhr 
Samstag 9 – 14 Uhr 

 

 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen 
Sie den hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter 

Tel. 116 117. 
 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und  
Feuerwehr erreichen Sie unter  

Tel. 112. 
 

 
 
 

 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 0171/9901084 
Fax: 09367/9863514 

e-mail: tepperalex@gmx.de 
Fachgerechte und preiswerte Reinigung Ihres 

Kaminofens bzw. Kachelofens und der Ölheizung 
 

MÜLLABFUHR in Eisenheim 
 
Mittwoch, 02.09. Papier 
Montag, 07.09. Bioabfall 
Freitag, 11.09.  Gelber Sack 
Montag, 14.09. Restmüll 
Freitag, 18.09.  Problemmüll 
Montag, 21.09. Bioabfall 
Freitag, 25.09.  Gelber Sack 
Montag, 28.09. Restmüll 
Mittwoch, 30.09. Papier 

 
 
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, 

dass der eigene Hausmüll auch in der eigenen 
Mülltonne zu entsorgen ist.  
 
 
 

 
 

 
 
 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
Verantwortlich: Bürgermeister Holzinger 

Druck: Rosis-Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Dienstag, 29. September 2020 

Anzeigenschluss: Dienstag, 15. September 2020 
 

Anzeigen bitte an folgende Mail-Adresse senden: 
u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de 

 

mailto:u.iff@vgem-estenfeld.bayern.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
Leben bringt ein „altern“ mit sich – darum brauchen 
wir für alle Generationen Lebensqualität vor Ort! Was 
denken Sie, können wir tun, um diese Lebensqualität 
in Ihrer Kommune, im Landkreis Würzburg noch wei-
ter zu verbessern? Wie können wir gemeinsam unse-
re Zukunft gestalten? Wir alle sollten und müssen uns 
mit diesem Thema auseinandersetzen – wie wollen 
wir im Alter leben? Die demographische Entwicklung 
bringt für manche ein Älterwerden bei guter Gesund-
heit, andere brauchen mit fortschreitendem Alter 
auch die eine oder andere Unterstützung, um ihren 
Alltag in guter Lebensqualität verbringen zu können.  
 
Um die Angebote möglichst passgenau zu gestalten, 
gilt es, diese immer wieder zu überprüfen und wei-
terzuentwickeln. Aus diesem Grund schreibt der 
Landkreis Würzburg durch sein Kommunalunterneh-
men zurzeit sein Seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
fort. Es soll eine bürgernahe und zukunftsorientierte 
Sozialpolitik unterstützen.  
 
Ein wichtiger Teil des Planungsprozesses ist dabei 
eine Befragung von Bürgerinnen und Bürger ab ei-
nem Alter von 55 Jahren. Ziel ist es, ihre konkreten 
Bedürfnisse und Erwartungen in Erfahrung zu brin-
gen, diese mit den Angeboten vor Ort abzugleichen 
und lokale Maßnahmen in die Wege zu leiten, um die 
zukünftige soziale Entwicklung des Landkreises posi-
tiv zu beeinflussen - und eben ein Leben in guter Le-
bensqualität aller Generationen zu unterstützen. 
 
Ab Mitte September 2020 kann es sein, dass Sie Post 
vom Kommunalunternehmen des Landkreises 
Würzburg erhalten.  
Wir möchten Sie darum bitten, den darin enthaltenen 
Fragebogen auszufüllen und mit dem Freiumschlag 
zurückzuschicken.  
Da der Fragebogen keine personenbezogenen Daten 
von Ihnen enthält, ist ein Rückschluss auf Ihre Person 
nicht möglich. Sie gestalten damit die Antworten auf 

die Fragen der demografischen Entwicklung im Land-
kreis Würzburg mit! 
 
Für Ihre Mithilfe schon heute ein herzliches Danke-
schön!  
 

Thomas Eberth        Prof. Dr. Alexander Schraml  
Landrat          Vorstand KU   
 

Eva von Vietinghoff-Scheel Tobias Konrad 
Vorstand KU               Abteilungsleitung Senioren 

 
 
 
 

Kläranlage Untereisenheim 
 
Die Weinkampagne steht vor der Tür. Es ist wieder 
mit größerer Einleitung schädlicher Stoffe in die Klär-
anlage zu rechnen. Der Abwasserverband bittet ein-
dringlichst darum, sorgsam mit Hefen, Trub und was-
sergefährdenden Stoffen umzugehen und diese nicht 
in die Kanalisation einzuleiten. Es wird insbesondere 
auch um einen sorgsamen Umgang mit Fruchtsäuren, 
Reinigungs- und Desinfektionsmitteln gebeten. Deren 
PH-Wert liegt weiter unter dem neutralen Bereich; 
dies ist äußerst schädlich für die Kläranlage. Auf fol-
gende Schadenspotentiale darf nochmals hingewie-
sen werden. 
 
 
 
 

 

 

Der Markt Eisenheim 
 

wünscht allen 
 

ABC-Schützen 
 

einen guten Start, viel Spaß und Erfolg 
 

für das neue Schuljahr. 
 

 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, 
auf die Kinder zu achten. 
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Würzburg 

mit Landwirtschaftsschule  

  

Unser Wald unter Druck 

Situation und Konsequenzen nach den beiden Tro-
ckenjahren 2018 und 2019 
 
Der Wald im Landkreis Würzburg hat unter der Tro-
ckenheit und Hitze der vergangenen Sommer 2018 
und 2019 stark gelitten. In vielen Waldbeständen 
finden sich in ungewöhnlichem Ausmaß absterbende 
und bereits abgestorbene Bäume. 
 
Betroffen sind im ganzen Landkreis Kiefern und Fich-
ten. Die Fichten sind wegen des Befalls durch den 
Borkenkäfer abgestorben, zum Teil aber auch aus 
Wassermangel vertrocknet. Die Kiefern sind auch 
durch Trocken- und Hitzeschädigung abgestorben, 
denn vor allem die Waldkiefer als nordische Baumart, 
verträgt hohe Sommertemperaturen um 40 Grad 
Celcius nicht. Zusätzlich können Insekten und Pilze, 
wie der Diplodiapilz, die Waldkiefer, aber auch die 
hitzeertragendere Schwarzkiefer bis zum Absterben 
schwächen. 
Mit Schwerpunkt im westlichen Bereich des Landkrei-
ses lassen sich außerdem bisher nicht gekannte - zum 
Teil erhebliche - Trockenschäden bei ausgewachse-
nen Buchen beobachten.  
Bei weiteren Baumarten wie Birken, Eschen oder 
Kirschen sind örtlich auch Trockenschäden in den 
Baumkronen bis zum vollständigen Absterben zu se-
hen. 
 
Die Hitze- und Trockenjahre 2015, und nun 2018 und 
2019, sind Extremereignisse des Klimawandels. Ins-
besondere ab 2019 wurden dabei Schäden sichtbar, 
wie sie Waldbesitzer und Förster mit ihrem bisheri-
gen Erfahrungswissen in der Region noch nicht gese-
hen haben.  
 
Klimatische Situation 
Wie kam es dazu: Die Sommer 2018 und 2019 waren 
mit einer positiven Abweichung von über 3° zum 
langjährigen Mittel unter den vier wärmsten seit Auf-
zeichnungsbeginn im Jahr 1881 in Bayern. Aufgrund 
geringer Niederschläge waren beide Sommer (Mai bis 
September) gleichzeitig unter den 17 trockensten in 
diesen 120 Jahren Wetteraufzeichnung.  

Wenn wir statt den Sommermonaten den Zeitraum 
April bis November betrachten, wurde im Jahr 2018 
sogar die geringste Niederschlagssumme sowie die 
höchste mittlere Lufttemperatur seit Beginn flächen-
hafter Aufzeichnungen im Jahr 1881 gemessen. 
Im Verlauf des aktuellen Jahres 2020 konnte der re-
genreiche Februar das Wasserdefizit im Boden aus 
dem Vorjahr zunächst ausgleichen. Die Monate März 
(- 48%) und April (-78%) wiesen jedoch wieder deutli-
che Niederschlagsdefizite auf. Die Niederschläge Mai 
und vor allem im Juni sorgten in diesem Jahr endlich 
wieder für Feuchtigkeitsnachschub, wie er auch in 
den Sommermonaten für das Baumwachstum nötig 
ist. 
 
Auswirkung auf die Bäume 
Die Hitzewellen und Trockenperioden in einer Häu-
figkeit und Dauer, wie sie die Wälder in Unterfranken 
bislang noch nicht trafen, hinterließen bei den durch-
aus an Trockenheit erprobten unterfränkischen 
Waldbäumen ernste Schädigungen. Akuter Hitze-
stress und Wassermangel haben zu Welkeerschei-
nungen und Blattabwurf bis zum Absterben von Kro-
nenteilen beginnend im Spätsommer 2018, fortge-
setzt dann in 2019, geführt.   
In Unterfranken liegt ein besonderer Schadens-
schwerpunkt im westlichen Landkreis Würzburg, vor 
allem auf flachgründigen Muschelkalkkuppen und an 
Süd- und Westhängen. Schäden zeigten sich sowohl 
an Bäumen in aufgelockerten Waldbereichen, zum 
Beispiel wegen laufender Waldverjüngung, als auch 
in weitgehend geschlossenen Waldstrukturen. Über-
proportional betroffen sind mächtige Altbuchen mit 
einem Alter von über 100 Jahren. Das Schadensaus-
maß ist häufig einzeln bis truppweise, örtlich aber 
auch flächig.  
Beobachtet wurden und werden zu der Trockenheit 
an allen Baumarten weitere Schädlinge und Krankhei-
ten, zum Beispiel  
- an der Eiche der Schwammspinner, Eichenprozessi-
onsspinner, Eichensplintkäfer, Eichenprachtkäfer. Die 
aktuelle Witterung (warm, feucht) führt zu verstärk-
ten Eichenmehltau, der vor allem den Regenerations-
trieb (Johannistrieb) nach Entlaubung der Eiche durch 
den Schwammspinner betrifft. 
- bei der Buche sind dies holzbrütende und unter 
Rinde brütende Schadinsekten wie beispielsweise der 
kleine Buchenborkenkäfer. 
- beim Ahorn treten die Ahornrussrindenkrankheit, 
und weitere Pilzerkrankungen auf. 
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- die Kiefer leidet zudem am Diplodiatriebsterben, 
und nachfolgend sekundären Schadinsekten wie dem 
blauen Kiefernprachtkäfer. 
 
Umgang mit der Situation  
Wie geht es weiter: Es gilt nach dem Extremereignis 
Trockenheit weiter für einen klimastabilen Waldauf-
bau zu arbeiten. Das bedeutet auf ganzer Fläche 
Mischwälder zu erhalten oder zu schaffen. Die Vo-
raussetzungen sind in unserer Region sehr gut, denn 
es wachsen bereits viele verschiedene Laubbaumar-
ten bei uns, darunter auch trockenheitsertragende 
Arten wie zum Beispiel der Feldahorn, die Elsbeere, 
der Speierling oder die Mehlbeere. Hier kann die 
Möglichkeit der Naturverjüngung für die neue Wald-
generation genutzt werden. Je nach Ausgangssituati-
on und Alter des Waldes wird die Entwicklung weiter 
intensiv beobachtet, und bei Bedarf gepflanzt und 
gepflegt, um die Baumartenmischung zu erhalten und 
zu sichern. In vorsichtigem Umfang werden auch ge-
eignete nicht-heimische Baumarten aus dem medi-
terranen Klima als Beimischung gepflanzt. 
Es wird im Landkreis Würzburg zukünftig Bereiche 
geben in denen der reine Walderhalt aus Gründen 
des Klima- und Bodenschutzes die gemeinsame Her-
ausforderung ist, zum Beispiel auf Kuppen und Hän-
gen. Auch wird die Bewässerung von Neuanpflanzun-
gen an Bedeutung gewinnen. 
 
Konsequenzen für die Waldbesucher 
Regelmäßige Waldbesucherinnen und Waldbesucher 
sehen die Veränderungen: vertrocknete Fichten und 
Kiefern stehen rostrot bis grau verfärbt, oft an Wald-
rändern gut sichtbar; hohe abgestorbene Buchen, 
vereinzelt auch Eichen oder andere Baumarten, sind 
im Wald als Baumgerippe, und bei der Aufsicht auf 
den Wald, als graue Astwolke zu erkennen. Entlang 
von Wegen wurde oft mit dem Harvester oder mit 
der Motorsäge gearbeitet und nicht mehr verkehrssi-
chere Bäume entfernt. Und jetzt im Sommer sieht es 
an Sonnentagen im Wald an vielen Stellen heller aus, 
mehr Licht kommt auf den Waldboden, sei es an den 
Wegen, sei es im Waldinneren. 
 
Die Situation im Wald verändert sich gerade mit der 
Folge, dass es vermehrt Bereiche im Wald gibt mit 
stehendem Totholz: das sind abgestorbene Bäumen, 
die nicht mehr entnommen werden. Diese Totholz-
Anreicherung hat positive Auswirkungen auf die Bio-
diversität, da viele Pilze und Insekten, und in der Fol-

ge auch Vögel und andere Tiere, von diesen zusätzli-
chen Strukturen profitieren.  
Für den Aufenthalt im Wald bedeutet dies jedoch 
eine deutliche Veränderung der waldtypischen Ge-
fahren. Gab es im regelmäßig gepflegten und durch-
forsteten Wald bisher eher in wenig zugänglichen 
Bereichen - alte und noch lebende - Biotop- bzw.  
Totholzbäume, sind diese nun überall im Wald zu 
erwarten.   
Beim Waldaufenthalt wird daher zu erhöhter Auf-
merksamkeit geraten, und bei Wind, Sturm oder 
starkem Regen ist der Wald unbedingt zu meiden. 
 
Ausblick 
Als langlebige Ökosysteme leiden unsere Wälder zu-
nehmend unter der Klimaerwärmung. Beginnend mit 
dem Trockensommer 2003 (das letzte Trockenjahr 
davor war 1976) erleben wir zunehmend trockene 
Phasen, insbesondere im Sommer. Dieser rasche 
Wandel der Wachstumsbedingungen bringt die Wäl-
der in große Bedrängnis, insbesondere in bereits 
warm-trockenen Regionen wie Mainfranken. 
Gemeinsam gilt es die Wälder weiter klimastabil zu 
machen – differenziert je nach örtlicher Situation - 
und die Klimaerwärmung zu begrenzen.  
 
Weitergehende Informationen zum Wald finden Sie 
auf der Internetseite des AELF Würzburg unter 
http://www.aelf-
wu.bayern.de/forstwirtschaft/index.php 
und auf der Internetseite der Landesanstalt für Wald 
und Forstwirtschaft (LWF) Freising unter 
http://www.lwf.bayern.de/ 
 
 
 
 
 

 

Probealarm 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass am 
 

Donnerstag, 10. September 2020, um 11.00 Uhr 
 
ein landesweit einheitlicher Probealarm durchgeführt 
wird. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

 

http://www.aelf-wu.bayern.de/forstwirtschaft/index.php
http://www.aelf-wu.bayern.de/forstwirtschaft/index.php
http://www.lwf.bayern.de/
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EUTB - Unabhängig beraten, 
selbstbestimmt teilhaben 

 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige 
 
Die EUTB berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation 
und Teilhabe. Wer Fragen zur Eingliederungshilfe 
nach dem Bundesteilhabegesetz hat, einen Rat sucht, 
Informationen braucht oder sich austauschen möch-
te, kann sich an die EUTB wenden. 
Die EUTB Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur 
den Ratsuchenden gegenüber verpflichtet. Willkom-
men sind alle Menschen mit verschiedensten Ein-
schränkungen und egal in welchem Alter. 
Eva Klässer, Prokuristin der IFD Würzburg GmbH er-
klärt: „Das Herzstück unserer Arbeit ist die individuel-
le Beratung, welche zu jederzeit vertraulich unab-
hängig und kostenlos stattfindet. Um Menschen mit 
Behinderung zu helfen, selbstbestimmt zu planen 
und zu entscheiden, um eigenständig zu leben.“ 
Die IFD Würzburg GmbH ist Träger dieser EUTB. 
 
EUTB Außensprechstunde in Unterpleichfeld: 
Wir beraten unter den aktuell gültigen Corona Hygie-
ne- und Abstandsregeln. 
Wo: Saal | Feuerwehrhaus Unterpleichfeld | Dorf-
platz 4 | 97294 Unterpleichfeld 
Wann: am vierten Donnerstag im Monat, jeweils von 
15:00 – 17:00 Uhr 
24. September | 22. Oktober | 26. November | 
17. Dezember 
Kontakt: 
Christine Moser | Mobil: 0151 58050452 |  
E-Mail: moser.christine@eutb-wuerzburg.de 
 
EUTB der IFD Würzburg GmbH | 
E-Mail: info@eutb-wuerzburg.de 
Büro Würzburg | Ottostr. 1 | 97070 Würzburg |  
Telefon: (0931) 386-600 66 
Offene Sprechstunde: jeden Dienstag, 16:00 – 18:00 
Uhr (am Telefon) 
E-Mail: moser.christine@eutb-wuerzburg.de |  
herold.gerd@eutb-wuerzburg.de 
Mehr Information: www.eutb-wuerzburg.de | 
www.teilhabeberatung.de 
 
 

 

Herzen zum Abschied! 
 
Mit Herzluftballons und einem Gedicht verabschiede-
ten sich die Kinder des Mainkinderhauses bei  

Andreas Hoßmann, der 24 Jahre bis zum April 

dieses Jahres in Eisenheim als Bürgermeister tätig 
war.  
Bei sommerlichen Temperaturen wurde das wegen 
Covid 19 verschobene Fest in kleinem Rahmen mit 
Erzieherteam, Personal, Elternbeirat und Eltern-
Tombolateam auf dem neu gestalteten Spielplatz der 
Krippenkinder nachgeholt. 
Zu den Gästen zählte auch der amtierende Bürger-
meister Christian Holzinger, der neben Leiterin 
Susanne Oestreicher ebenfalls wertschätzende Worte 
für die geleistete Arbeit an seinen Vorgänger richtete.  
 
In Reimform bedankten sich die Kinder mit den selbst 
gedichteten Versen:  
 

"Hast viel geschafft in den 24 Jahren 
dafür wollen wir herzlich Danke sagen! 

Viel Zeit hast in das schöne Kinderhaus investiert, 
der neue Anbau hat sich voll rentiert! 

Kinder, Erzieher und Eltern rufen Dir zu: 
Ein toller Bürgermeister warst DUUUUUU!" 

 

Mit dem Lied: "Ein Hoch auf DICH" überraschte das 
pädagogische Team ihren Ex-Chef Andreas Hoßmann! 
Dieser bedankte sich prompt mit seinem Eisenheim-
Song, den er in fränkischem Dialekt auf die Melodie 
von "Über sieben Brücken" präsentierte. 
So wurde der Abend für alle zu einem unvergessli-
chen Fest. 
 
 

 
 
Foto: Nadine Geppert 

mailto:info@eutb-wuerzburg.de
mailto:moser.christine@eutb-wuerzburg.de
http://www.eutb-wuerzburg.de/
http://www.teilhabeberatung.de/
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              des Gemeindemobils 
 
 
 

Ab September fährt es wieder !!! 
 
M o n t a g 
 

Abfahrt  14.00 Uhr Marktplatz Obereisenheim 
  anschl. Kirchplatz Untereisenheim 
Rückfahrt  16.30 Uhr Rathaus Volkach 
 
F r e i t a g 
 

Abfahrt  08.30 Uhr Marktplatz Obereisenheim 
  anschl. Kirchplatz Untereisenheim 
Rückfahrt  11.00 Uhr Rathaus Volkach 
 
Jeder letzte Montag im Monat 
 

Abfahrt  14.00 Uhr Marktplatz Obereisenheim 
  anschl. Kirchplatz Untereisenheim 
Rückfahrt  17.30 Uhr Gerolzhofen 
 

 

                    NICHT VERGESSEN !! 

        Mund- Nasen-Bedeckung mitbringen 

 
 

 
 
 
 

 

Information des Frauenhauses Würzburg 
 

Viele Frauen wissen nicht, wohin sie sich wenden 
können, wenn sie Opfer häuslicher Gewalt wurden. 
Frauenhäuser helfen Opfern häuslicher Gewalt nicht 
nur durch Vermittlung eines sicheren Ortes, sondern 
beraten auch über Sicherheitsmaßnahmen, rechtliche 
Möglichkeiten und weitere Unterstützungsangebote. 
Die Würzburger Frauenhäuser sind unter folgenden 
Rufnummern rund-um-die-Uhr an 365 Tagen im Jahr 
erreichbar: 
AWO-Frauenhaus: 0931/619810 
Frauenhaus im SKF: 0931/4500777 
 

 

So erreichen Sie das 

Main-Kinderhaus Eisenheim 
 

Leiterin des Mainkinderhauses 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Krippe „Eulennest“ 
 Pia Rösner  09386/9790981 
 

Krippe „Mäusenest“ 
 Susanne Oestreicher 09386/9790977 
 

Kindergarten „Elefantenwald“ 
 Fabienne Dittmann 09386/9790976 
 

Kindergarten „Bärenhöhle“ 
 Erika Binner  09386/9790965 
 

Hortgruppe „Fuchsbau“ 
 Sabrina Schwind 09386/9790978 
 

Büro/Anrufbeantworter 09386/9790979 
 

www.mainkinderhaus.de 
E-Mail: info@mainkinderhaus.de  

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

mailto:M@ainkinderhaus
http://www.mainkinderhaus.de/
mailto:info@mainkinderhaus.de


VERSCHIEDENES 
 

12 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obereisenheim 
 
Sonntag, 6.09. 
09.00 Uhr : Gottesdienst, Kirche Obereisenheim 
10.00 Uhr : Gottesdienst, Matthäuskirche Bergtheim 
 

Sonntag, 13.09. 
10.00 Uhr : Konfirmation 2020 –  
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl : Gruppe 1 
Kirche Obereisenheim 
 

Sonntag, 20.09. 
10.00 Uhr : Gottesdienst zur Einführung der Konfir-
manden 2021, Kirche Obereisenheim 
 

Sonntag, 27.09. 
10.00 Uhr : Konfirmation 2020/Kirchweih –  
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl : Gruppe 2 
Kirche Obereisenheim 
 

Montag, 28.09. 
10.00 Uhr : Gottesdienst zum Kirchweihmontag 
Friedhofskapelle Obereisenheim 
 
 
 

 

Neues Angebot beim ASV: 

Pound Fitness 

ES SIND NOCH PLÄTZE FREI ! 
 

Pounds ist ein 60-minütiges hocheffektives Ganzkör-

pertraining. Es kombiniert Konditions- und Krafttrai-

ning mit nur einem Trainingsgerät, den „Ripsticks“. 

Bei motivierender rockiger Musik werden Rhythmus, 

Koordination, Geschwindigkeit, Beweglichkeit und 

Ausdauer gefordert. Stehend, sitzend und liegend 

schlagen die Teilnehmer im Takt der Musik mit ihren 

„Drumsticks“ kräftig und schnell neben sich auf den 

Boden, mal links, mal rechts, in die Mitte und über 

Kopf. Luft und Boden werden zum Schlagzeug und 

der Spaßfaktor ist garantiert! 
 

Termin immer Donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr im 

Gymnastikraum des ASV Sportheims. 

Beginn 10.09.2020 

Übungsleiterin: Eugenia 
 

Interesse geweckt?  

Anmeldung bei Markus Streng, 09386/979947 

Altkleidersammlung 
der FFW Untereisenheim 

 
Die Jugendfeuerwehr der FFW Untereisenheim führt 
am  

Samstag 10.10.2020 ab 09.00 Uhr 
 

wieder eine Altkleidersammlung in Eisenheim und in 
Prosselsheim mit seinen Ortsteilen Püssensheim und 
Seligenstadt durch.  
Der Erlös ist für die Jugendfeuerwehr und für die 
Löschzwerge aus Untereisenheim und Püssensheim 
bestimmt. 

Unabhängig davon können Altkleider bei entspre-
chender Verpackung in Säcken an jedem Samstag 
im Durchgang zum Feuerwehrhaus am Rathaus in 
Untereisenheim abgestellt werden.  
 

Die Jugendfeuerwehr freut sich über die große Un-
terstützung 
 
Andreas Hoßmann, Vorsitzender 
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Du bist ein Ton in Gottes Melodie 

 

Unsere erste heilige Kommunion feiern wir nun 

am 4. Oktober 2020 um 10 Uhr in der Pfarrkir-

che Mariä Himmelfahrt/ Untereisenheim. 

 

Lina Denner    Monika Hirn u. Andreas Denner 

         Jägerstraße 4 
 

Lilly Hartl          Sandra u. Johannes Hartl  

         Landwehrstrasse 17 
 

Florian Kirmair       Marion Löhr u. Frank Kirmair 

           Grabenstrasse 5 
 

Leonard Schäfer     Annette u. Marcus Schäfer  

           Langgasse 1 
 

Ben Stühler          Katja u. Michael Stühler 

         Kapellenweg 13 
 

Franziska Stühler   Julia u. Steffen Stühler  

          Landwehrstrasse 1 

 

 
 
 
 

Familie in Obereisenheim 
sucht kompetente Putzfee 

auf Minijob-Basis (4 Std./Woche). 
 

Tel. 0160/95479817 
 

 

 

Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage 

die Höhepunkte des Lebens zu zählen. 
                                                                  Mark Twain 

 

Herzlichen Dank 
 

für die lieben Glückwünsche und Geschenke zu 

meinem  

80. Geburtstag 
 

Ich habe mich sehr darüber gefreut.  

 

Christa Loder 

 
Untereisenheim, im Juli 2020 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 



Würzburger Straße 31, 33
97230 Estenfeld

• 23 Eigentumswohnungen in 2 Gebäuden
• 2–5-Zimmerwohnungen von ca. 64 m² bis ca. 178 m²
• Tiefgaragen- und Außenstellplätze
• Wohnungen mit Gartenanteilen
• Bezugsfertig Ende 2020
• Baubeginn ist erfolgt

unverbindliche Visualisierung
Baufortschritt per Webcam:
gloeckle-bau.de/webcams/ 
neubau-2-mehrfamilienhaeuser-
23-we-in-estenfeld

Immobilienvermittlung:Bauträger:

Info-Telefon 0931 3826161
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Sparkasse sponsert ein neues Kettcar  
für die mobile Jugendverkehrsschule 

im Landkreis Schweinfurt 
 

Seit 1975 gibt es im Landkreis Schweinfurt eine Jugend-
verkehrsschule, die den Kindern die wichtige Fahrra-
dausbildung ermöglicht. 
In diesem Schuljahr wurde nach rund 30 Jahren vom 
Landkreis mit Unterstützung der Verkehrswacht 
Schweinfurt e.V. und der Sparkasse Schweinfurt-
Haßberge eine nagelneue mobile Jugendverkehrsschule 
angeschafft.   
Mit an Bord sind immer Fahrräder, Verkehrszeichen, ein 
Zebrastreifen, Ampeln und alles, was für den Aufbau 
eines Übungsplatzes für die Schüler und Schülerinnen 
der 4. Jahrgangsstufen benötigt wird. Ebenfalls zum 
Equipment gehört ein Kettcar. Dieses stellt bei den 
Fahrradübungen ein geparktes Fahrzeug dar. Die Kinder 
lernen mit Hilfe des Kettcars, dass man unter Berück-
sichtigung des Gegenverkehrs mit einem Sicherheitsab-
stand von ca. einem Meter an einem Hindernis vorbei 
fährt. Zuvor gilt es sich umzuschauen, Handzeichen zu 
geben und sich zur Fahrbahnmitte einzuordnen. 
Dem bisherigen Kettcar, das viele Jahrzehnte im Einsatz 
war, sah man inzwischen an, dass seine Glanzzeiten 
schon lange vorbei waren. Das mussten auch die 4. 
Klässler der Grundschule Schwanfeld im Februar 2020 
während ihrer Fahrradausbildung feststellen.  
Mit Unterstützung durch die Schulleiterin Frau Köhler-
Tanzberger, der Klassenlehrerin Frau Bock und der För-
derlehrerin Frau Jurisch, schrieben die Kinder der Klas-
sen 4a und 4b einen Brief an den Vorstandsvorsitzen-
den der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge, Herrn 
Schleich, mit der Bitte das alte Kettcar durch ein schö-
nes, neues zu ersetzen. Nach Besichtigung des veralte-
ten Kettcars durch Herrn Schleich, war schnell entschie-
den, dass die Sparkasse Schweinfurt-Haßberge hier den 
Wunsch der Schwanfelder Grundschüler erfüllen wollte. 
Das neue rote Sparkassen Kettcar wurde durch Frau 
Verena Wieland am letzten Schultag unter Anwesenheit 
der Schulleitung Frau Köhler-Tanzberger und den zwei 
zuständigen Verkehrserziehern der Polizei,  Poli-
zeihauptmeister/in Diana Ruppert und Dominik Leistner 
den Schülern der Grundschule Schwanfeld stellvertre-
tend für alle zukünftigen 4.Klassen übergeben. 

Es kommt ab dem neuen Schuljahr 2020/2021 bei der 
Jugendverkehrsschule zum Einsatz und wird so jähr-
lich fast 900 Kindern dabei helfen, sich im Straßen-
verkehr richtig zu verhalten. 
 

Diana Ruppert, Polizeihauptmeisterin  
Polizeiinspektion Schweinfurt 

 

 
 

 

 

 

 



Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

5 WEGE, GRÜNGUT
ZU ENTSORGEN

Garten
Grüngut darf im Garten kompostiert 
werden. Es bietet so zudem Tieren 

Unterschlupf und leistet damit einen 
Beitrag zur Artenvielfalt.

Biotonne
 Grüngut lässt sich darüber hinaus 

bequem über die Biotonne entsorgen. 
Ab einer 90 Liter großen Restmüll-

tonne ist die zweite Biotonne 
kostenlos mit dabei.

Wertsto� höfe
 Auf großen Wertsto� höfen können 

bis zu 5 m³ Grüngut abgegeben werden, 
auf kleinen Wertsto� höfen 1 m³.

Kompostwerk
Größere Mengen Grüngut (bis zu 5 m³) 

nehmen auch das Kompostwerk in 
Würzburg und die Kompostieranlage in 
Oberpleichfeld entgegen. Dort können 
z. B. auch Rindenmulch, Komposte und 

Erden erworben werden. 

Grüngut auf Abruf
In den Monaten März / April und 

Oktober / November wird Grüngut auf 
Anforderung kostenlos vor der Haustüre 

abgeholt (bis zu 5 m³). 

Interessierte teilen ihren Abholwunsch 
einfach schriftlich per Formular mit. 
Dieses ist auf www.team-orange.info 

erhältlich.

NEU AB 2021
Sauber und stabil – die 

Gelbe Tonne für den 
Landkreis Würzburg 

Nähere Informationen
folgen in Kürze.


